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SPD-Gemeinderatsfraktion Mühlacker  

 
Herrn 
Erster ehrenamtlicher OB-Stellvertreter Günter Bächle  
Stadtverwaltung Mühlacker   

 

         Mühlacker, 26.08.2023 

Antrag 

 

Bekämpfung der Periodenarmut – Kostenfreiheit für Menstruationsartikel 

endlich umsetzen 

 

Der Gemeinderat möge beschließen, 

die Stadtverwaltung wird beauftragt, 

1. in einem Pilotprojekt an weiterführenden Schulen aller Schulformen, öffentlichen 

Toiletten, Sporthallen, Schwimmbädern, im Rathaus sowie in allen weiteren öffentlichen 

städtischen Gebäuden und Einrichtungen die kostenlose Ausgabe von 

Menstruationsartikel einzurichten. Dafür werden spezielle hygienische und 

vandalismusssichere Tampon- und Bindenspender angeschafft und installiert, 

2. nach der einjährigen Pilotphase sollen die Erfahrungen, Kosten und das 

Nutzungsverhalten evaluiert werden, 

3. für das Pilotprojekt sind in einem ersten Schritt 5.000 EUR in den Haushalt einzustellen, 

4. einen öffentlichen Aufruf zu starten, um über das Thema Menstruation und 

Periodenarmut aufmerksam zu machen und dadurch Unterstützer und Spender für die 

Tampon- und Bindenspender zu gewinnen. 

 

 

 

 
SPD Mühlacker 
Gemeinderatsfraktion 



Fraktionsvorsitzender: Paul Renner    
 Schillerstr. 80   
 75417 Mühlacker   
 Mobil: 0157 / 84285517     
 E-Mail: paulrenner@web.de    

 
 
 

 

Begründung: 

Im September 2022 hat die SPD-Fraktion bereits beantragt, Periodenarmut zu bekämpfen und 

Kostenfreiheit für Menstruationsartikel herzustellen. Die Verwaltung und weite Teile des 

Gemeinderates haben den Antrag im Januar 2023 abgelehnt. Im März hat die SPD selbst einen 

Tampon- und Bindenspender finanziert und in der Mörike-Realschule aufgehängt. Im Juli wurde 

eine erste positive Zwischenbilanz gezogen. Es kam bislang zu keinem Vandalismus oder 

Diebstahl. Mitte August haben zahlreiche Städte eine erste Bilanz gezogen, nachdem diese seit 

dem vergangenen Jahr kostenlos Produkte ausgeben, die Mädchen und Frauen während ihrer 

Menstruation benötigen. Alle Rathäuser haben eine positive Zwischenbilanz gezogen und alle 

Vorurteile, Zweifel und Bedenken widerlegt. 

Der Zugang zu Tampons, Binden und Co. darf keine Frage des Geldbeutels sein. Durch den 

Zugang auf kostenlose Menstruationsprodukte in weiterführenden Schulen aller Schulformen, 

öffentlichen Toiletten, Sporthallen, Schwimmbädern, im Rathaus sowie in allen weiteren 

öffentlichen städtischen Gebäuden und Einrichtungen soll ein überfälliges Tabu gebrochen 

werden. In  

Kostenfreiheit für Menstruationsartikel ist ein wichtiger und längst überfälliger Schritt in Richtung 

Gleichberechtigung und Bekämpfung der Periodenarmut, da sich viele Mädchen und Frauen 

keine vernünftigen Menstruationsartikel leisten können.  

Es ist Zeit, um über das Thema Menstruation und Periodenarmut aufmerksam zu machen. 

Dadurch können Unterstützer und Spender wie Unternehmen, Firmen oder Privatpersonen 

gewonnen werden, die bei der Anschaffung der Tampon- und Bindenspender unterstützen 

können.  
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